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locanti  lacoß  Ü$ö6let6 

Irle  Susßabe  feines  no^alenDen 


SRit  fwlf&em  (fr  gefomten/  prächtige  unb  siedile  Meublen, 

mid)  andere  tafyte  unö  funftlidje  welche  fo  mof)I  ju  innerer 

Äu^tebnmg^üt’fTligecÜaUaftC/  unt>  anöcrer  frf>c-ner  HittltttCr 
m »omcijmen  Étóujcm/  auef)  ÜirdietFÜebauben  K.  K. 

gefd)ictf  unö  molxftänötg  angebracht  unö  gebraucht  weröeit 

fónnen. 

%ft  bcmitadj  aK^iet*  ber  Anfang  gemalt  a^ouben 

mit  c 

üeu^invcntieit  fchr  ameufen  iraitlült' 

fdöen  üetten 

£aupt|«d)Iic&  groffcit  ferrai  unto  anöcmt  Sielt 

(jata  ber  iSauÄmfi  unb  üterlicpit  sur  Belüftigung  aß 

aud)  ju  Öicnft  unö  Sìu&en  öer  Söaumeiftcr/  9M)!er/  ©tucator/ 

5?unfLSi|c^  unb  atiberet  Virtuofen  au  ben  Sag  gegeben. 

Verlegt  von  Jwemias  VOoltfö/  »mtflMnWatö  feci.  «eben  in^ugCpueg. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sac.  C<efar.  Majeß. 


PRIMA  EDIZIONE 

DELL  OPERA 

Del  S1G.  GIO.  GIACOMO  SCH1BLER 

nella  quale  è intenzionato  di  prefentare 

I più  cofpicui  ed  ornati  Mobili,  come  ancora  le  più 

rare  ed  artifìciofe  cime  e cornici  3 le  quali  poflono  con  gì  a n deffenta 
e decoro  elter  ’addattate  sì  ben  per  ornamento  dei  Palazzi  di  Pren- 
cipi , che  per  altre  belle  danze  nelle  cafe  magnifiche  e fabnche 
delle  chiefe.  &c.  &c. 

E fi  fece  il  principio  colle  nuovamente  inventate  aliai 
curiole  lettiere  alla  Moda  di  Francia. 
Principalmente  alla  commodità  dei  gran  Signori,  e con- 
tento degli  altri,  abbraccianti  gli  ornamenti  dell’Architettura , come 
nè  meno  per  Auvantaggio  e fervizio  degli  Architetti , Pittori , 
Lauoratori  in  gello.  Legnaiuoli  artificiofi,  ed  altri 
Virtuofi, 

Appretto  gliHeredi  di  Jeremia  Volffj  Mercante  d’intagli  di  Rame  in  Augufta. 
Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majefla  Cefarea. 
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Spornt  Macoli  ©lùlileré 

Écplag 


jnr 


tlìcit  Bu^gab 


fetneé  vorf)aDen^m 


^Botinnen  »orgefìdlet  »tri)/ 

Sie  bte  neuinventirte  ^ranjóftfójen  IBetten/ 

mitfcem  angety&rigeit  £>ollpet:cf  nad$  Kt  tequamen  Manier  feilen 

jugericfjtct  unì»  von  fcnTappittìer  jtcrficf)  cutégemaeljt  werfen  / ingfetefjem/  wie 
wol/1  fa^-onirte  Qniglifdie  Comod-SBcttcn  uuf  3ran§èjtfcl)e 
3clN23etten  jiwcrfcrtigen  fetw. 

Pedcgt  votOcremias  tùoljfs/  Xlunfti)anblets  feci  ©eben/  in^utjfputg. 

Cum  Gratia  C?  Privilegio  Sacr.  CceJ.  Majejtatk. 


L'AGGIUNTA 

PER  LA 

PRIMA  EDIZIONE 

DELL  OPERA 

DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 

Nella  quale  vengone  prefentate 

Le  lettiere  d'invenzione  più  nuova  alla 

Francefe  colle  lue  legna  convenienti,  alla  maniera  più  com- 
moda, e come  devono  etter’ornatamente:  fomite  dal  tapezziere;  Simil- 
mente come  le  lettiere  commode  all'  Inglefe  e quelle  di  campo  alla 

* Francefe  fiano  da  prepararli. 

Appretto  gli  Heredi  diJEREMIA  VOLFF,  Mercante  d'intagli 
di  Rame  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sac.  Mivjeftà  Cejarea. 


■fwJ8 a 


'Si?  ^c*>.  <#<*.(# 


3tt  von  ben  Tapifficr  mit  Galonett  vcrt'rcmtcö  völlig  aitöscmacß^ 
ted graußöftfcbed  àia  mode  2$ctt / woran  nur  ter  .ftrattß  am  Pla- 
fond unD  bad  gugftücf  von  ©cbnißwcrcE/  bad  übrige  aberaded 
von  gefärbten  3cug  gemacht  unb  jierlicb  mit  £aubfcbwtngen  vor« 


gcfiellct  ift. 


SBirb  bie  von  -Ewlßwcrcf  jtt  ben  granßoftfcbcn  Setten  netfuge  Bttfam* 
jnenfngung  nach  ber  ©eiten  vorgeftellet  / woran  bie  gehörige  £dttge  mit 
©cbucit  unb  Boden  bendici)  beftimmet  ift.  ©ie  runbe  ©taugen«  ©ifett 
oben  unter  ben  Plafond  bienet  bie  Sorpduge  nach  ©efaden  baran  ju  fcf/icben/ 
nnb  bad  oben  an  bcmS’cf  wie  ein  SBincfelpacfcn  gemaebted  ßnfen/  ift  twtpig 
mit  etlichen  hageln/  affo/  wie  bie  gigur  weigt  anjumacbcn/  bannt  bie  oberfic 
23crbinbuttg  bed  Plafondd  ttiebt  nieber  ftnefet;  ©ie  eine©tüße/  fo  ben  Pla- 
fond traget/  ifi  vorgefiedet/  bag  fte  fan  ineinanber  geplattet/  unb  mitjwcp 
dienten  Baffen  nach  Sefcbaffcnbeit  bed  Btmmerd  boc|  unb  niebrig  gcmacbct 
werben.  ©ic  jwep  £ager*®cbentfel  worauf  bad  Scttwercf  ju  liegen  fontmt / 
belieben  aud  feebd  ©tücfen/  unb  werben  nach  Slnweifung  ber  Figur  mit  eifern 
©elencfen / bavonjwepbep  A unb  C oben/ unb  jwcpbep  B unb  E unten 
angemaebt/  wclcbedbaju  bienet/  bag/  wann  man  bad  Bimmer  reinigen  will/ 
man  folcbe  Sette  ganß  jufammeit  legen  fan/  gleichwie  bie  Figur  ctnedfelcben 
bep  L unb  K jufärnmen  gelegten  Scttcd  hier  in  ber  gerne  angejeiget/  jwifebett 
A unb  C,  wirb  eine  etwad  audgefebweiffte  Öucrftemmung  eingefüget/  unb 
bie  jwcp  unterftett  bepn  gü|fen  bed  Settcd  in  N unb  M bcftnbücben  ©tüßen/ 
fcpttb  um  etwad  ttdbcr  bepfammen  unb  ließen  um  Scguemlicbfeit  nicht  an  beit 
€cfeu.  ©ad  gugbret  F wirb  mit  jwep  Bapffeit  im  M unb  N cingcfcbo« 
ben  / bttreb  bie  jwcp  vodig  jufammen  gefeßten  £agcr*®cbencfel  werben  naefj 
Slmveifung  ber  Figur,  £ocbcr  gemacht/  unb  (Farete  ©ebnür  bin  unb  (icr  ge« 
fpannet/  oben  barüberaber  einen  ftarefen  Bwilcb  ober  (Farete  £cinwanb  um  wel* 
eße  am  (Snbe  G eine  fFarcte  ©ebtutr  herum  gettdßet  ift/  mit  Nägeln  H oben 
auf  bte  £agcr  « ©ebenef el  über  bie  aufgefpannten  ©effluire  befeftiget;  /Der 
Solfter  I wirb  gemeiniglich  mit  9tog«  paaren  audgefüdt/  unb  oben  bep  bem 
Äopff*  Sret  über  ben  angefpannten  Bwilcb  angemaebt.  * 

3» 

©ad -Oolßwercf  ju  ben  granßoftfcben  gelb  «Setten  wirb  nach  Slnweü 
fungber  Figur  jufammen  gefüget/  unb  beließen  bie  £ager«©cbcttcfcl  jebe  aud 
jwep  ©tücfen / bie  mit  einem  eifernen  “5iagel  unfeiner  ©ebrauben  A unb  B 
tonnen  (ieiff  gemacht  wcrben/~bie©tiTßcn  ftnbobcn  wie  bep  C attgejeiget/ 
jebe  in  jwep  eiferne  klammern  cingefcboben.  ©ad  Weine  ftopff*unb  gug« 
Sret  wirb  mit  ©elencfen  nach  Slmveifmtg  bed  Sucbftabend  D beweglich  an« 

öd 


gcmadjf/  in  Dem£5uer<#clg  unter  fein  ÄopffSret  unb  in  fein  ÄopjfcSrct 
feierten  weiten  au|fcn(icr  nochmals  jmci;  eiferne  Kammern  angemaebt/  Die  tu 
EEE  E müifcn  gemietet  wetten/  in  fbfette  klammern  wirb  eine  vtereefigte 
Stangen  F geftccft/  unb  Die  bet)  F mit  beweglichen  Soffen  aus?  jwep  ©tu* 
cfcnjttfammen  geflecft  / Durch  feiefie  (Stange  wirf  oben  ein  goch  gebohrt  unb 
folcfjes  2och  mit  einem  feinem  9\ing  ausgefüttert/  Durch  biefett  SKittg  G ge# 
het  eine  jufammen  gefreute  ©chntir  K G H,  Die  ntit  fern  Ombe  K an  Der 
Sctt*S)ccfc  L unten  angemaebt/  unb  welche  furch  tfeiite  ©cblitiglein/  wie 
man  an  Die  Sorhdnge  pflegt  jtt  machen  unter  DerSctMöccfeDurchgejogen  wer* 
fett  mu§/ famit/  wann  man  Das  Sett  will  offen  gaben / fe  jieftet  man  Die  ©ebttttr 
bep  Pem  Öuaffen  H fo  lang  au/  hiß  Me  ©ccfe  ober  Der  Sorhang  Iteti  kaltem 
weiß  jufammen  geltet/  fo  man  biefes  25ctt  in  Dem  Seif  gebrauchen  will/  fo 
werfen  Diefe  betriebene  ©tücfe  gang  leicht  tonnen  auscinanber  genommen/ 
uttb  an  gehörigen  -Ort  beeiltem  wieDer  jufammen  gefüget  werben. 

4. 

©iefe  Figur  prsfentirt  ein  Oènglifcges  Comod  - Sett / Davon  Die  gagnv 
Sinché  uttb  fass  flache  ©tücf  worauf  bas  jfopfpftüffeu  311  fiegen  femmt/  von 
fchntafgcfpalteteit  ©panifcßcti  bohren  £rcug<  weiß  feft  Durch  etnanber  geflochten 
ft» b/  Das^epffSret  gehet  unten  in  einem  (bewerbe  unb  fan  mit  einem  lette* 
lein  bep  A batbhoct)  halb  ttiebrig  nach  Comoditè  getaffen  werben/  bas  übrige 
aber  non  Dem  Sett  beftehet  alleo/  wie  in  Der  Figur  jtt  fegen/  ano  jiertichcr 
Silbbauer<2lrbeit/  verfertiget. 

SBerben  hier  jtt  Den  Sraniwftfcf)eti  à la  mode  Setten  Die  Doffierttngen 
auf  vierer  tep  Slrtlj  angegeben/  welches  Die  Tapiffier  unb  Sctt>©ef)iteiber  mit 
Gallonen  auf barjtt  erwehften  3cttg  gcfchicflich  ju  verbremeu  haben/  biejeni* 
gen  Igeile  aber/  welche  wie  ein  £auF2Bcrcf  vorgebilbet  / pflegt  man  von  eben 
Der  garbc  wie  Die  Gallonen  fepub  aus  ©eiben  <3c»g  nach  Sonn  Des  gattb* 
2Bercfo  ausjttfcbnetben/  uttb  über  ben  ©chttitt  folchcr  Figuren/  Damit  ftcb  Dee 
3cug  nicht  ausfafet  / gebregte  ©chttürc  51t  nagen. 

6. 

$inbct  man  unterfchiebliche  dufter  welche  man  jur  Serbremung  Der 
Plafonds  an  ben  Sratigöftfchcn  Setten  gebrauchen  fan  / wobet)  Die  'legte 
uitfchattirte  Figur  mit  einem  Geometrifchett  Ificgc  ober  ©egittcr  vorgcftcüet/ 
Durcli  welches  ©egittcr  man  Diefe  unb  Dergleichen  SKiffc  31t  vergröffern  pfleget/ 
Das  große  Modell  aber  pflegen  Die  Tapiffier  auf  ftarcfcS^apptcr  nach  gei/ö* 
riger  @3rö|fc  ju  jcicbncit  unb  Den  Umriß  ber  Figuren  mit  fleinctt  göchlein  31t 
Durcbftcchcn/  burchi  welche  göchlein  fte  gehabte  jfreibe  ober  £aar*Suber  auf 
Den  aufgefpanuten  3ettg  fallen  laffen  unb  nach  folchett  erhaltenen  jfenmSeicben 

Den  SKifj  völlig  auf  ben  3cttg  mit  Srattgöftfeher  Ärcibe  folgenbs 
ausjeichnen  unb  Die  Gallonen  Darnach 
aufmaegen. 


UtltMiti  'Jaceb  Schütter  iavent  et  de  Un 


o!)«im  IJucob  HdniWcv? 


wcpte  Uggirò 


feineé  tw()a6ent>en 


23orfieHmt>/ 


ln(enUuei)(tCl)e  Cabinets  Ulti)  Alcoves, 


Pit  curieuftn  Chamin  uitb  Ufen  aitégejiett 
Verlegt  von  CJercmwe  Wolfis  Äunfl^anölcrg  fcel.  £rben. 
Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Ccefar.  Majeßatis. 


SECONDA  EDIZIONE 


DELLOPERA 


DEL£>IG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 


prefèntante 


Diverfi  Gabinetti,  & Appartamenti, 


ornati  con  Camini  e Forni  curiofi  e di  bellilTima 
invenzione. 

ApprelTo  gli  Hcredi  del  fù  JEREMIA  VOLFF  Mercante  d’intagli 
di  Rame  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majejìà  Cefarea. 


oi  ’/:  zu  JLrule 
' i/  l - TPohzuuru. 


J-zrcmuM-  Tffelfr  CXCluL  . -^4-ug  TTnzL. 


Cum  Sfv.  Sclc  . Coir.  IWzij. 


"\***h; 


fcitieé  twOaGenfrctt 


ttU/ 


|fMd)C  llCltC  arhiteólonijif)C  Caftra  Do- 


loris  anfef)nlicl)e  Capellen  - Maufolea  l'omd)mcc 
Gencrals-<pet’fo()neu  imb  antere  privat  35egró6nfiffe 
mit  3tei1t§  modernen  (Bcabfteinen 
mffeUet 

X>edc0t  von  3t'temtas  VDolff / 2\unftl;anòli'rn  in  ?(u0fpurg. 


Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Cafar.  Majeßatis. 


TERZA  EDIZIONE 


DELL  OPERA 


DEL  SIG.  GIO  GIACCOMO  SCHIBLER 

D Architettura,  contenente 

Diffegni  rari  di  Caftridolori,  Capei- 


le  fuperbe  Maufolei  di  cofpicue  Perfone , & Generali 
d’armate,  cosi  d’altri  modelli  difepolchri  per 
Perfone  private,  con  loro  Pietre  rilevated’ 
una  forma  bizzara  alla  moderna, 
a trovare. 

Appreflb  JEREMIA  VOLF,  Mercante  d’intagli  di  Rame 
in  Augufta. 

Con  Grazia  & Privilegio  della  Sacra  Majeßä  Cefarea. 


feitteé  twljaßenbcn 

etcfg/ 

SBorinnen  wrgcIMct  werbett/ 

llflpinventirft  IÌCl)rCtl)slltfrt)£/  lCDf)(s 

fagonirfe  grauen  Zimmer  Toilette  -éifie/  foie 
au$  5iet1id)c  moderne  Medailles-unfc 
Commod-  ffic^tdncfc* 

Perlest  von  Vereint«  VOoIffe/  X\unftf?ànt>lers  feci.  SEcben 
in  2lugfpwg. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Cafar.  Majeflatìs. 

QVARTA  EDIZIONE 

DELLOPER  A 

DEL  SIG.  GIO  GIACOMO  SCHIBLER 

Nella  quale  vengono  prefentate 

Le  più  nuove  inventioni 

delle!  avoledalcrivere;  Apparec- 

chiatoji  per  le  donne  al  più  bello  formati;  come  an- 
cora Medaglie  moderne,  ed  Armarii  ò Cre- 
denze aliai  commode  con  ornamenti 
bellisfimi. 

Appreffo  JEREMIA  VOLF,  Mercante  d’intagli  di  Rame 
in  Augufta. 

Con  Grazia  & Privilegio  della  Sacra  Majeftà  Cefarea.  * 


Hirt  jdz^orzirter  Schreib  -Tisch,  nach  der  neuen  bequemen,  marzie/',  neb/t 
ez/zeni  JirantZoischen  Commcrd  /ShihZ,  c/eu’an  3t  e tRehne  nach.  3er  hehle  3es 
mensetdichen  R.  Ziehens  aus  gefüttert,  urzeZ  mit  einer  SZreh/ee/er’  ser/efzen  i/t/  da/s 
die  Retine  im  hzrztersnch  biegen,  weht  nach  geben  aber  nicht  brechen  mm . 

Jo/f.  : locai  /Scluti/er:  uvy:  Sei;  SVonmlr:  I&~.  TVo/ff?acc . tlua : t.  J*.  t - - ■ tt.  Joluir--i  JiitMujs.i/-  l’rsM  Juvaüt- 


. Jut'òò  SctäMc* 


tl  in  nach  bE/nqhschen  Cinte / neu  mwentirter  Schreib  'Zisch,  ui  einem  qjlcusanfen 
Cabinet:,  mit-  nbhhcjcn  und  bequemen  emqeboqenerv  Schubladen  versehen 


J^in  moderner'  JtyLee/oz/Zes  ScArartcA  , noe  A J^ncy/iscAer  yA^on  / neAj/b  einem  Aeu 
y uenzen  JbeAn  StuAZ  / 'yvomu  dus  untene  JBu/s  Creu&Z,  oeoeu  den  JJiodezv 
Zu,  mit  dnefeseneAfen,  dieAen  ei/sern  JB/ecA  -verstehen,  i/t. 


Jo/i:  .ftt'ob  *5c/utbkf . 


-/  ■ JVorimb  : Jèfemuts 


IfaZ/fejccud-i  Zltu/  : tthd  : 


'.  P.  S.  t.  jVT. 


Z.'  Jìaù/i.i,: 


feineé  twdcróenben 


Sßorinnen  »orgefteUet  werben 

fliifct'llMcße  neit=mventirfe  ScrfldDitnip 

JU  modernen  Geographifrtjett  Ullb  Aftronomifcljetl 
Perpendicul  - U()tCIU 


Perlegt  von  3ecemme  XDoIffs/  Äunjtyanfclers  fed.  £Ert>en 
in  ?(ugfpucg. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Cefo  Majcßatis. 


QUINTA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 

Nella  quale  vengono  prefentate 

Diverfè  Illuftr azioni  di  nuova,  mai 

aperta  inventione  per  beneficio  degli  horologij  perpendi- 
colari, modernamente  regolati  fecondo  la 
Geografia  ed  Aftronomia. 

Appreflo  gli  Heredi  di  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame,  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sac.  Majejìà  Ceforea, 


twtzffua*  X,rieas  Hü/tunn  ausneziertz  ’ 'erhl v. ////.■■  / £ //  ciuci-  ordent,, 
liehen  J/erpendiadar  Uhr  , welche  nehft  den  J.2.  Stunden  und  ihnen  TJllnuten  , 
das  in/tehende  Iah,  -,  das  mannt,  sahnt  den  Xhff  deßelhen  zehffet,  und  die 
' fiul‘h’n  schlaff  et,  weihen  durch  da/s  erqffhieta  Xenfier  eine  /horizontal  ne  „ 
setzte  nzaru/en.  Z/A/'  zu  seAtzn  z/tr. 

hLo/i.  hlatob  JZcJtuhler  mv . et  dein . CunuhPr.  S.  C . - (Len  . hZer.  71  'nlft-rmid . CI  uff.  T-'md., 


* 


. ■ 


llillIP' 

-A  AA'AYAYAA  AVAWAuAAAAv^ ■ 

:-a:aVyaaya~äü^^b? 


^Tia-aa  ■■ 


BffitttUW^UWWW 


Jd.im/t'  ahr  , die  nach,  dL/'c hi m ed/s  ime nf/ an  / 

> JCichemm  zu,  JHom.  -b'orejeftellt  worden,,  welche  die 
mif- turd  unter Ljehenden,  iz.  Étirrilischen,  Zeichen  U’eiJiet; 
et  dPolus  hohe  alle  die  jenzcye  Cre/izrne  jede  Stunde  zei ^ 
tir  genommen  n-'erden.  . 


-toh.  Jacob  ScJiublei-  mu.  et  deliri. 


Cum,  _ZV.  X C . _ Ileo . 


Jeremias  li’jlffuceudit  i7  . VincL 


7& UUC. 


duo.  VÙuL. 


«SÉ*  ■*~f-  ' 


F,me  ^ wohl  Üa^eniriz  Verkleidung  zu  etnei'  ordentlichen  jP er pendicul 
Fen/ier  y eine  mit  OehL  getranekten.  Fctpier  zu  hereitzte  Tonnen.  Llfir 


Ithr  ; 'Wolf, 
sehen. 


•eg 

'.  di ,w or  auf 'durch. 
Lcher  den,  perpendiap 


'.  dem  Cabinetr 


das  gegen  das  Fuzht:  cuiswertf  aemachtz  JQreù,  em  heller  F udzt:  Punch,  falltr,  welcher  den  perpendicu^ 
lar  Zeiger  Fedeutztr,  und  die  Stunden,  mit  den.  Surzmlischen.  Zeichen.  wo  rinnen,  die  Serrine  ftehet, 


loh.  Jacob  Sdaubler  mv.  ctdcl. 


erkennen  cpehet. 
Curri.  T?r.  S.  L ■ - (lar. 


Jeremias  IVoljf  cxc  J.-V. 


ZU 


Sojjamt  Sacofe  ©güMetS 


feine»  Dovt)aßent>en 


^Botinnen 

fJtCU  « faconirte  Commod-  Uttb  Straff' 

©effel/  veniei)mec  fetten  geheime  ©peifi  # $ifä)e  / sterline  gefifjmfi 
tene  unt  netgultete  Parade  -Siftge.  èin  Confe&ur-  äuffafy 
aueg  untevf(giMicge  neu  invendute  ^canjofifege  unt  ©nglifege 
Mode  - ©effel  / ©piegcl  * Begleitungen  / Leonen  ? 
otep  $ang*  unt  Qßant*Seu(gtep 

»orgcfMet  werben. 


Verlegt  »on  Jeremias  XDolffs  ZUmftbdnblccs  fecl.£rbm  in  'Jlugfpui-g. 

Cum  Gratia  &1  Privilegio  Sacr.  CceJ.  Majeßatis. 


SESTA  EDIZIONE 

DELL  OPERA 

DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 

Nella  quale  vengono  prefentate 

Sedie  d inventione  più  nuova  molto 

commode  da  dormire,  tavole  fecrete  dei  Gran  SS“  da  man- 
giare, tavole  indorate  d’apparato  ed  artificiose  di  fcoltura; 
una  pofata  per  i confetti,  ed  altre  diverfe  Sedie  alla  Fran- 
cese ed  Inglefe  , tutte  d’inventione  mai  veduta; 
belliffimi  fornimenti  degli  Specchij , dei 
luftri  e candelieri  pendenti. 

ApprelTo  gli  Heredi  di  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sac.  MajeHà  Cefarea. 


JittrL  bequemer  tSc/ilafjP  Sessel  ntudz  der  neuen  munter  , tau?  rast  die  lEtue/c  J^ebne 
dut'cb.  die  bewecjlüifie  neben  Streben,/  ruzc/i  gefallen  /con  geneiefb  trei^den  nebjt  ei  = 

Tierboigerie  cjejjerty 


nem  Zierlze/ien  Cf'orzen  oder  Hang  =deiie  Itter/  dei~  rieh  mite  einem  ^ ^ 

gewicht  unter  c/enz  hei^eibheuzgede  ^uafteiz  hinauf-  und  herab  Ziehen  la/h. 


doharm  Jaroi  dchuJjhr  uns.  et  chlin. . 


Cum  J?r.  S ■ C . ^-  ilcif. 


TA'olff excudtt  ituj . V. 


n^w,  anderer'  Comrrurd  SefieL  -ucfm.'ents'  anziu/ehen,  'Tirelediej'  7^uns  cdien  ein  err  i dop  = 
p eiten,  dLlecnv  Zum,  cfebraLudi.  anßear'dnet  ißt,  dabep  zur  Seiten  ein  jjrv/ser  zier  = 
Ocher  Tritt  gefärbten  und  ejescAbeffei ien  Spiegel  IrLz/serrz  eirzperiehter  vFand dLezudi^ 
ter.  ts cm.  S , S>chenehelen  über  cmc m kleinen  Jhzrade  djSeh,  sie/i  befindet', 


Tah. . dar . tSchubte.r  tnv.  etrdel. 


Curri.  Fr.  d.  d . - Hur. 


der.  T-L'o //f  ere  . Juff.  Z'uui 


tefietròe  Sa^a&c 


feinet  twüa&enben 


QBonttnett  »orgefMet  werbe« 


ten^Cabinetten,  unb  f leine  ®et)er*(3eltöufce/  nebfl  untecfcljie^ 
liefen  anfcci*nQ3eiE3tfrtMt/  wn  Jets  d’Eau,  unfc  modernen 

3iec  * Cascaden. 

Verlegt  von  Jeremias  XVoIffs  Äunftbönblerß  feel.  Sieben  in?(ugfpurg. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Cceß  Majeßatis. 


EDITTIONE  SETTIMA 


DELLOPERA 


DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 


per  la  quale  fi  rapprefenta, 


Le  Cafe  per  la  Staggione 

ddl’Eftà,  d invenzione  novillima , fi- 


milmente  alcuni  Cabinetti  di  Giardino,  con  Edificii  pic- 


coli convenienti  alle  Pefchiere  ; con  diverbi  altri  Orna- 
menti a loro  proprii , di  Fiotti  d’ Aqua  , E Cafcate 
eleganti  alla  moderna  esquilita. 

Apprefio  gli  Heredi  di  JEREMI A VOLFF,  Mercante  d’intagli 


di  Rame,  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majeftà  Cefarea 


SCctred  . Ier  . U'ol/ni  . 


dfuì  neu  Laccnurtes  Lncjlisches  Luft:  Hanfs , mb fi  seiner-  aufs  et  ‘lichen  bea  - 
Zirde , durch,  defsen  er  öffneten  Lincjanq  man.  ein.  Stuck  non.  dem  darbin,, 
ter  heßj ithc hertz  Garten  und  Lontmnen  Zu  Gefeilte  beharret  . 


7~h~ui/s  es  u..  kleinen  iT'eijer  Crebaudes , wabeij  die  edere  Cr  aller  ie  mit  einem  Iczp  „ 
jyarujehen.  S enen  Schirm,  , Zur  bequemem,  und  Tlu'luhern  Jbrrrz  bedecket  und 
cler  oey  eiindkchertz  hS etter  > kart  wieder  weg  gena  men  werden  . 

tum  Pr.  4 5?ac  . C&s . aiti/  . i tùered.  . Ter.  Zt-’o^jv  exciut  . Tua . 


Innere  t'erkleiduna  der  2 */ ~o menaden  und  heften  Cr  ebene  ctn  einen  hilft  22m  fs  dfibeif  in  eimoen 
henfter-  Öffnungen  und  cutf  der  oben  crurencbg  herrum.  gehenden.  Crutlei~ie  / Orangerie  Cr e vuäc hse 
Iconnen  gesetzt,  et  und  ein.  arunuhtiger  Cr  rudi  dadurch  zu  Weg  gebracht  werden  . 

Curn  Pr.  Sac . C*S  . Jld ■ ‘ ^ StrrrrUr  Jcrerrat  U>o!tfi>  , •xaubrun:  • 


i)f)nun  IcKDb  Äöblerg 

Ifpfe  lusgabe 

feineé  iwliabenben 

ercfó/ 

^Botinnen  öorgefMct  werben 

leudnventieite  Sauffiietne  / mit  ilntn  m 

geistigen  Architeótonifcgen  unì)  emblematifcben  Ü5etp3iet‘ben/ 
tuie  folige  fo  ft)i>()(  in  öffentlichen  greifen  Kirchen / atö  aud)  Keinen 
|)rtu|PfCapellen  angcoebnet  merben/  fmnt  etlichen  fa^on- 
niecten  Lutrins,  ober  bequeme  £()of*  unb  ©ing* 
pulten, 

Verlegt  von3eremi«3  YDolflfcns/  I\unftf)ànòlcr6  feel.  SErben 

in  2lugfpurg. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Ccefar.  Majeß. 

EDITTIONE  OTTAVA 

DELLOPERA 

DELL’SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER 

per  la  quale  vengono  rapprefentati, 

1 Sacrofonti  novilììmi  inven- 

tati,  con  i loro  proprii  Ornamenti  Em- 
blematici, conforme  ali’ Architettura,  di  preualerlène  al 
far  fare  di  limili , fi  nelle  grandi  Chiefe  publiche,  come 
nelle  Capellette  di  Cala,  con  aggiunta  d’alcuni  Pulpiti 
di  Choro,  ben  e bel  conueniente,  per  il  Can- 
tico ed  altro. 

ApprelTo  gli  Heredi  di  Jeremia  VolfF,  Mercante  d’intagli  di  Rame 

in  Augufta. 

Con  Grazia  & Privilegio  della  Sacra  Maj.  Cefarea. 
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Fine  les  orulere  neu  imeentzrte  Jor/ie/lung,  eines  zu  eiern  Crruuhen  JiunSe  irz 
einer  Schlo/s  oder  FTaufö  Capellen  ungeordneten  jCezuffi-  Sternes , rvoleg  eine  Voll,, 
Jtandzge  hzei'oa  2gp/u/che  Ver  h leiehzng,  nach  eher  moderne/ten  Fasori  oppile  a' e t ì/i . 


Cum  Ff.  S.  C . JKy  . Tf/rr+C  Icr.  TVol^y  fjccxiitè  il  . V. 


Cum  Pr.  Cac  . . -iM»  . 


ICcereZ  . Zer  JVolfiy  AxcucOt  ui . V. 


feitt^  wrßa&cnbm 


ttfllC  Inventiones  VOtt  praóli- 


Sie  biefdbigcn  bei)  einem  inobl  angegebenen  Hir< 

epemiiau/  9/fcÄ  ansuGtingen/  ober  aud;  atö Cathedra  in 


Ùniverfitaté^Collegien  t>ec  modernen  äliau  * Ulinft 
gemali  regulair  511  verfertigen  fein* 

Verlegt  von  fremine  VDolffs/  ftunftbanMers  fed.  Sürben  in  ^lugfpurg. 

Cum  Gratia  Privilegio  Sacr.  Ccef  Majeßatis , 


NONA  EDIZIONE 


DELLOPERA 


DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 


Nella  quale  vengono  prefentate 


Sei  nuove  invenzione  praticabili 


delle  Cathedre; 

Come  negli  edificii  delle  chiefe  ben’  ordinati  attamente 


pofìono  elfer’  adoperate  : ò anche  ba  Catthedre  nei 
Collegii  delle  Ùniverfità  regolate  all’  ufo  dell’ 
Architettura  moderna. 

Appreflb  gli  Heredi  di  JEREMI A VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame,  in  Augufta. 


Con  Grazia  e Privilegio  della  òac.  Majcjìà  Cejarea. 


Lhann.J\LUtkimt  JicitLUn  stAFl 

zu o dl  arzstzmed^ere  -verzierten.  Tosiemm, 
vare  allere  iS  eiten  so  mahl  das  dei'  ICrr# 
rstr  are  der  Tiarzd,  durch  die  nerznte 
darztZel  als  erre  Catheder  Zurre  dzspie * 

7 bequem  ^Ürrctuclien  Ican  . 

£täv£iZJt V"  . 


olwim  Sacci)  Sfclniblcvg 


epatbe  Hingabe 

feincé  porbabenben 


Söortnnen  rwrgefMet  werben 

«SrdjS  itaci)  bem  ipabvcniliripruna  eingertebtete 

neu  « inventirte  laufe  unb  Hircfien  Orgien;  mciäje  mit 
ihren  Verliehen  Écrfleibimgcn  bergeftult  ordiniret  fepn/ 
bufi  fie  nuch  tee  Conftruätion  betf  regulaiten  Urgefi 
Slìuueé  eine  gute  Difpofition  bet  befonbern  :SBercfe  untori* 
feil  / unb  bubet)  eine  recht  prächtige  Üigut  por 
ifugett  fteüen. 


X>edegt  von  3eremias  VDolffs  ftutiftpanölers  feci.  Ifrben. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Ccefar.  Mqjejlatis. 


DECIMA  EDIZIONE 

DELLOPERA 


DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER 


Nella  quale  vengono  prelentate 

Sei  fecondo  la  vera  origine  ordinati, 

e nuovamente  inventati  Organi  aJl’ufo  nelle  chiefe,  e 
nelle  cale,  i quali  con  li  loro  beIJillimi  ornamenti  in 
maniera  tale  fono  formati,  che  toccante  la  conftruttio- 
ne  della  fabrica  regolare  degli  Organi  fanno  una  accu- 
rata dilpofizione  delle  opere  Angolari,  prefentan- 
done  una  pompofijììma  figura. 

Appreflò  gli  Heredi  del  fu  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majejìà  Cefarea. 


lUine  auf  aantz  neu  art  iTWenùrtz  JZirchai  Otcfel , daran.  das  mittlere  R isalztr,  die  Jeujur  einer" 
cmtujen-  H nrjrffin  aus  machet;  nebfir  andezn  arujebr'achten,  Verzieriuujcn , und  bev  irescn , nel  = 
che  m ruhte] er  Harmonie , einen  ans  ehhcJien  Wohlstand  machen  . 


X Tr.  Sac 


Fine  ändert  F inruditunef  einer  Herrlichen  neuen  Fa^an.  von.  einer  FZirchen  OraeL , daran.  die 
mit  Fujuren  und  verschiedenen  zierliehen  Ornamenten,  a e machte  Disposition,  eine  verhrupffte 
A-thcjue  forrrurct  und  einen  verjtandujen  Orcjel  TTlacher,  ‘zu.  einem,  inventilo  fin  und  nirtosen 
T^erch , deutliche  CLrdectunej  cjiehet  . 


. Car.JOd. 


Hau  ed  - Irr . ’ TVölffü  exc  . xdiuj . 7 end. . 


Hirn  mied  ihr  JPujur,  'Zweper  in  emanar pjemenefte  j teilenden.  das  eh  -Harpj'ßn  inventi' te  Uauß 
Orijel  ; i voran  die.  iP rapar  don  der  Corpo  rum.  de  li  die  h erhellet,  und.  zu  einem  eoe tra  ordinairen  *Tl Tei 
de,  eine  zier  liehe  Jledeckunej  und.  andere  11  ’ohlarßtnndiqe  Sipnetrie , an  die  Hand  ejiehet  . 


jcineé  twfja&enfcen 


SBorinnen  »orgefiellet  werben 


ftitfcrftf)tei>ltc(ie  neue  Urten  von  pffen  uitD 

flemenÄtieiLfSItären/  UH'ldjc  und)  ber  heutigen 

Civil -2$au*jlunfl/  unfctw  Praxi  (5emaf  eingerichtet  fint>/ 
fcaf  felfage  fo  trofl  6et)  9t6m.  gtatfolifim  alé  Protetti- 
cene» ffcnnett  appliciret  unt  mitgutetn^ph^ 

(Tant  nufgeführet  treiben. 

Verlegt  von  Dcremiae  VDoIflfe  Aunftbänblers  feci.  Arbeit  / 
in  Slugfpurg. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Cafar.  MajeJi. 


EDITTIONE  UNDECIMA 

DELLOPERA 

DELL’SIG.GIO. GIACOMO  SCHUßLER 

per  la  quale  vengono  rapprefentati 

Diverte  nuove  forti  degli 

Altari  grandi  e piccoli,  conformi  all’ 

Architettura  Civile  eprattica  d’oggidi , di  modo  che  tan- 
to fra  i Catolici  quanto  i Protettami  pottòno  ap- 
plicaci e drizzarfi  con  ogni  de 
cenza. 

Appreffo  gli  Heredi  di  Jeremia  VolfF,  Mercante  d'intagli  di  Rame 

in  Augufta. 

Con  Gratia  & Privilegio  della  Sacra  Maj.  Cefarea. 


Perspectùncche  Vórjielhuw  einer  anj'elxlicJi&x,  nach  dem,  cuurerleß emrten  PLeguln  neic 
uzvefitù'tcJi  ué.  har r,  welcher  ì ruh  der  Archìtecton i<sclien  Ordonnance,  mPo  mischen 
und  Pr  oteßxvihs  clien  JL-irclieii  eine  anpjenehnie  Zierde  c/ibtr . 


CumPr.  Sac.  CcRr.Jfàep. 


HcerecL.  Ier!\Afclßy  exciulit  Aua  -l  ui,/. 


Ii-'Sckiiiler  iny.  et  del-  " ™ ( , 

üiin  nach  de?'  neuen. Ban  -Kunst  Sceno qi'aphjch  ajJyczeidneterdLltnr,  nut Jemen 
wohlarjtäridxaen  SymetrJchenVèrzieriuwen/  de/senProportzon  in  nd±tebrujsicfeii 
JBUrchen.  inet  dem  cf  e hot  'ie?en  Wohlstand  nhereuihonunet. 


!■  **t 


3 1 '!• 

!.. ,M  ; 

..:  . ..,  ,;  

■m 

<5^! ßSi 

CanJPf.  Sac-  Ges  . J]fcy. 


Hcvrsd  ler^Wölhi/  CJCCCltd . 


CtunJPr.  Sar  Grs . Jtht/ . 


Herred..  Irr . T Vol/jy'exe.  _A. . \r. 


ne  ordineret,?7ict  7.  runden  Säulen  umgeben.  * worüber  oben  miFri/s , die  7 Wor  = 
te  Cbri/ti  mitg/o  [denen  Jßnchsiuben  kennen  arujedeu detwerden. . 


Jßut  zierlicher .Altar  rrut  JemJß ilde  Cfu'i/Un’or /unter  die  cuiq eh  rächte  Wolchen  Jaule , 
voriwet/sen,  matt a eriebenen.  /rlajs/ tuchen  zu  macken,  wert,  der  hurte rfte  cf  roCse  Sclzein 
aberi/on.  Üolda  eiben,  Gla/s  sej/n  honte/  da.  dann  das  Licht  dadu/'clri'on,  euren  /unter 
dem.-A.itar  b efuidlichrn  Fei  istei  - annudihy  einfallen./  die  db  ria  en  drede  ei 'leuchten , 
mithzrL  den yantze  -Altar  cmß'emdes  anse  Iren.  erlarujert  wurde . 

CunLPr.  Sac.  Grs.J\t-aj.  H cenci  der exc.  Vind. 


feineé  twpa&enfcen 


SSßotittnen  »otgeflellet  vcerbert 

jCtt  2 inventi^  Confeffionaux  OÌW 
Ìcid)t  fflttìf)(c/  nnc  [dirige  itaci)  m uni)  &fw 

twung  t>ec  ü6mtfc^«^at^oüfc^en  »<$en  pflegen 
auf  gerietet  jufpetben* 

Peclegtvon  3eremiae$>olffe  Äunflbanölcr«  feel.  hebert. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacra  Cajar,  Maje/iatis, 


La  DUODECIMA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

del  SIG.  GIOU.  GIACOMO  SCHIBLER 

Nella  quale  vengono  reprefentate 

Confeffionali  nuovamente  inventati 

alla  maniera  ed  edìgenza  ufata  dalla  Chiefa  Cato- 
lica  nel  drizzarli. 

Apreffo  gli  Eredi  del  fù  GIEREMIA  V OLcF,  Mercante  d Intagli 
di  Rame  in  Augufta. 

Con  Gratia  e Privilegio  dello  Sacra  Maejìà  Cefarea. 


é 


mies  xie-rlichen.  Beicht^  S tuÄles,  welcher'  also  bescl~uLfj-e.it,  dafs 
aJiencvter  S tztensfroj/ Jheheru,  und  die  vcrllij  c OrdoTLcmee  der 
ere D isposdtwri/ unte*-  einer'  vei'stcindijeri  Pr- euer  kan,  aziscj  ejidu  et 


: _|j 

! . WJm  i 

1 

f J 

j 
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Gun  Pr.  Sa*.  Ccas.My. 


j£artuL  IcrWulfly  exc.-AuaV. 


Iot.ZcLCjb  ScJiu&lcr  tru'.  et  lai. 

^feuc  Invention  eines  auf Rß  rmscfi=  Catfiohsche  ITlanzer  ezm/erdchteteri 
Jß  eicht = Stuhles , der  vomeri  mit einen  zierlich  durch  cjebrochenenverschlofse  - 
nenlhur . und  z«  bei/ der i Seiten  mit  hleuien  rwthu/-en  Öffnung  enveiseheri  ist~,  ’ 
wobei/  dìe  udttù/ue  ein  re  chtj.  i rachtu/ cs  Ansehen,  machet,  und  durch  dfsen. 

/ichtr  q enugsam  vermehr  'etr  wird , 


Ovale  ojffnuruj  das  inwenduj e Jlicntr y eiriu/ s 


Gim.Vr.Scu:  Cxs  ■ Sfa/. 


Ha;ri'J..Icr.tyb//y  c'cjouL  Sua 


| 


bPerspechriscbes  De/sein,  eines  reckt  z lerUehcn  ùnti  'zjutl  Gebrauch  bequem, 
eùip  ei-ichteden  Heicht*  Stuhles,  welcher  durch  eine  djeqfaehe  ausq  escJiaalter~^ 
Hobl/xectr  die  msreriduj  e Ideschaffeiiheit  ej  huisjet,  und  der  qcuztze  z usameiihcauj 
diesel' pt'opoideryjt&idhheile , eine  solche  Inrentum,  aus  inac/iet,  welche  sieh 
ron,  den,  ordentlichen,  tcrstelliirujen,  "von,  s elbsten,  di  stüiq  mren,  Wird . 


L uni  Pr  Sa£ . Ccs  . JÄ&/ . 


IhrrnSIer  Wol/jy  cxcud  .A  T 


Waiet'e  Clmvci/sitruj  ‘zia-  aizfi'icJitunxj  eiiuzs  wohl  euuj  dichte  te/z  Jß czchtr  = 8 tuh 
les , clefserLjr'etrule Dispo stivo rv,  inveì  das  Gra&stcirifor-tnuje,  oh ertheiL  Cf  e.raujs arti, 
dze  e/senttala  eùvtheiluruj  cGjlIÌ azLT'er'.rtaridiq crL'yor ^.4.iufßn  hujeir. 


Jlfty. 


Uirrod.  Ter- . WoVjy ’ ejc cWtl,  ^4.iu/ V. 


jotyamt  üflcoö  §Sd)tiMcr§ 

irep^epenbe  Busgab 


feineé  t)or^a&cnbcn 


2ßonnnen  »orgefMet  werfcm 

üed$  9ÌCtT  inventiti*  Architectonifcf)?  ®(UtClT 
Portale  na$  flamandifcbet  Fasori  mit  Ütprang*  obt’C  Hatten 
ÜBercf  öcfct^lofTen  / melcbe  oben  bureb  sierlicbe  frontons  auf  Do- 
rifite/  Jonifcjje  unb  andere  üeifc  gefront/  unb  in  jebem  Rießel/ 
entmcber  mitbem  Tympano  eine  nußlicbe  Tonnen  *W$I  dH 
IBappemlicbilb  ober  oermittelfl  einer  gefcblnngenen  Attique  bie 
ifeitenAHfeileruerfnüpffet/  ba)p  biefe  Üforten  füglieb  ju  Hufr* 
kalbern/  Üracbbüarten/  ÜagbÄaufern/  unb  an  allerlei  Or* 
tben  mögen  gebraucht  merben/  ft> o ein  freier  Profpeót  bie 
inmenbige  ordonance  anjeigen  foü. 

X>erlegt  von  3etemw6  VDofffb  ftuojibcmölers  feet  SEcben* 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Ccefar.  Majeßatis. 


La  DECIMA  TERZA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

del  SIG.  GIOU.  GIACOMO  SCHIBLER 

Nella  quale  vengono  prefentate 

Sei  Portali  architettonichi  per  i Giardini,  alla 
flaminga  aggiuftati  con  Opera  reticolata , e coronati  per 
di  fopra  alla  Dorica,  jonica  &c.  de  frontoni  eleganti  unien- 
do  nei  comignuoli  al  Timpano  un  Quadrante  utile,  ò con- 
giongendo  per  mezzo  d’una  Attica  di  ferro  attorcigliata 
i pilaltri  collaterali,  di  modo  che  fimili  portali  pofsano  ef- 
fer  congruamente  impiegati  per  le  felue  di  piaceri , giar- 
dini di  parada , Cafoni  di  caccia,  e per  diverfi  altri  luoghi, 
ove  un  profpetto  libero  deve  far  veder  Pordinanza 

intrinfeca. 

Appreflò  gli  Eredi  del  fù  GIEREM1A  VOLFF,  Mercante  d’intagli 

di  Rame  in  Augufta. 

Con  Gratia  e Privilegio  della  Sacra  Maejià  Cefarea. 


ton,  m deß  en, leide  evie  Zierliche  Sonnen.  - llhi'  anef  ehraehl,  m ayelcher  eine 
kleine  drey—  echujte  Pyramide , Uh  aidriuivaenaiit,  Jtcitt  des  Zeufers  cwlcjc  - 
nomen,  wonden,  dejlren  liemari-cuf-ende  SfJctrze  die  Zeit  cindcitict y wo  ■S& 
neh  st  nelet'  änderet'  stchth  cu~  ^ etnnehtei'  Ordonneuiee  eine  cf  cait/z,  h es  andere 
Hinj'ichtua , den  II olLiuidifcheiv  Ctlsudilerb  efepiafs  , dar  cf  es  teilet  ifl:. 
CunTr.Jac.Gzr.Mv.  . . - . ■ v ^ MvitelerWoffi  e»cuj.  A.-V. 


tens  eure  vtseJverv,  mit &n-  tauL  cuilehncncLerv  S 1cuderv  und  IlebcrL-Pfeuer-TL . scinW 
eirvemU op endo  rtnupen,  Fronten  versehen,/  den,  uv  dei'  lilidte  ßinddappervS cJilIcL 
Icroneb,  rvelsb  einer  erho  /leriAsn  elfo  r muperv  S onerv-  Uhr  ohne  Stippt . 


rtPr.  Sa C.  Cas.Jta. 


HvrcJ.JcrWoffi  cxciuict  - -A.  .V- 


Jlcsred.  Tcr^/olß-u  excu. J..-A  .T^T 


J^^^^coE"irchüi>lei 

-/j-tturche  Co 

durch  eine  mct 


mjJOscticrL  heu  vorstelhcna  einer  F laniischerilP forte  : welche 
±-J~lefs  ^ jgescnjzdteiieHeehe  von  Hahn.-  oder  Jdoth-llnicherL  gehet, 


und  die  Oeßtnunn  xeif  et,  vor  welcher  wer  O beliscv  mct  einem  neu,  fcigonirtetv 
Gatter  ^ es cliLoJseib,  tuud  sectsw cu'hs  nach  IXiedet-ldùudès  eilen  Cr  ehr  anche  rane 
Wasser  luuaj ed en  s uid . 


Jon . Jacob  Jc.hubUr  mv-  ecariert. 

Fuenoch  auf  anxfeie fr  ernte  Cb~t  Componu'tes  j'clio ^ ^ — u-  , 

tTLcb  euuzi'  L^c/iulds-forn-Lu^crr  Frorcton ye-zuertr,  uruL  cLui~ch  eitz&rL  TtZanzer' 
lixJi&n  halb-  G~  attei  ~ y esc blojs  en, / welches  mzb  allen.  orncunenten.  rute  fr  der 
Frane,  o s fche* r nZctocuiiefuylich  l eym.lL  my  any  eines  L ush  - ~S/VaLdes  z a 
q öb  rauchen. 


Cum.  .Pr.  «_T clc.  Cats  . -ftfnt . 


H errat  Irr.  ~\\roL^/  esce 


Wann  Sacol)  8§cfnH'(ctó 

’tenepenbe  Sfuggirò 

feines  twpabenben 


„ tuorinnm  uorgefieUet  wer&eti 

31 CW  ttfUfl&fflt  Camine  imi>  luiijcror&entlicfx  <Stu> 
ßcn^  Ofen/  melße  mit  befonbetec  Comodité  ju  gebrauten/ 
mit  ft>e nig£o!ß  mbgen  gepeilt  unb  düe  <Bdrme  beS  Diaudré 
«nfet  einet*  hei1id>dufFet*lirf)en  Figur  unb  innerlichen  praóti- 
cablen  (Jinticptung  tonne  non  fttìb  geben. 

Verlest  von  Decerne  Wolffs  Äunftyänölers  fecl.Äcbeninflusfptirs. 

Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Ccef.  Majefiatis. 


LA  DECIMA  QUARTA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

DEL  SIC.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 

Nella  quale  vengono  reprefentate 

Camini  nuouamente  inventati  e for- 
naci ftraordinari  per  le  ftanze  di  cui  puofsi  fer- 
vire  con  [ingoiar  commodità,  che  fi  può  fcaldare  con 
poche  legna  efpander  tutti  caldi  del  fumo  fott’una 
figura  efterna  bella,  eduna  Dilpofizione  inter- 
na pratticabile. 

Appre/To  gli  Heredi  di  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sac.  Majejlà  Cefarea. 


che? ri  dies  Feuer  untere 
Zet,  rurd  alle  TFemnee  ein 


aline  ereoomodète  des  Idauc/ies  fremei  lev  = 
ic?~  u anele  rurcli  are  lare  •Schlund  des  Fauche  ■■ 


ferree? S ^claiugct,  lare enzr/z. etr,  ured  laric/str  der  ncrddei duru?  zie  dee  A tu l eie  x 
gcleetet  u'  er  den, . 


Cw,lP>  . Sac-  C 


Jìfa, 


Ilared.  Ier  ty’jl/d 


AV 


i-aU  vi  dcvs  ‘Zimmer  drvufet~,  und  der  l^cuLoh,  nach.  JZotlz  du rd/t~  'wctnn  er 
seinen  Aesondem. ansf  m den  Ofen.  im  [len  det,  kan  sc  Aneli  oder  langsam, 
in  che  Femi'  dfdaitev  ansy  ela/sen,  und  also  der  Zuey  gemindert  oder  a eine lv  et 
'werden.. 


uiJfä^Lch,  dafs  rriem.  diesen-  J^o r - t/ie llA&ffie re  Ofcru  SO  wohl  iriTrell  JELosls  ± 
serre  0 r a^enen..  Ellas ierre  ured  r'ieleiL  Orter  re  eben,  so  riedtzg  als  ioli  gelee* 
stet,  werde  atufi~ icAterv  lj7ren 

Cu.nPr.  Sac.  Gas.  Mai.  Hau  U.  J£f  . Wolffy  ' exc  M V 


pi 


:o^nn®aco6; 


unlMenbe 

feineé  twüa&enben 


cf)tìWcr§ 

U60 


worinnett  »orcjtflellet  werben 

©ec&ferlet)  nett faconirte  Sßaffer  plumpen/  ii'cldic 

fo  ftn>6l  t>urcf>  ben  ©cbmingel/  butd)  bie  Circular -SBemepng/alé 
butdi  ben  S)tutf<  unb  eto^  Debet  leitet  W testen  ; mit  emet 
extra -ordinaicen  öufferlicl)en@effaft  umgeben/  unb  tl)eil»  àtiglei# 
ffatt  einet  ftet)ffe()enben  ©onnem  U()t  in  (Satten  unb  auf  allen 
offenen  ^la^en  m gebrauchen  finb. 


Verlegt  votOeremmeWolflfe  Äunffbänölere  feel.  Arbeit  in?lugfpurg. 

Cum  Grada  & Privilegio  Sacr.  Ccef.  Majeßatis . 


LA  DECIMA  QUINTA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIELER, 

Nella  quale  vengono  rapprefentate 

Sei  trombe  d’aqua  d una  nuova  manie- 

ra  fabricate,  che  tanto  pervia  dell’ altelena,  del 
moto  circolare,  che  per  mezzo  del  predante  ò del  pedone 
è facile  cofa  da  reggerle , circondate  d’una  forma  edema 
draordinaria  & anchè  da  ufarfi  in  uece  d’un  quadrante 
difmuolto,  nei  giardini  e fülle  piazze  aperte. 

Appreflò  gli  Heredi  di  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majeflà  Cefarea. 


der  StenpeL  der  blzdiendenl/uelcy , der  dui  Starujen,  'vorjtedet,  dvc  nach,  denen, 
Stifjfeln,  cj  ehren,  oben  inet  einer  eisernem  Charruere  versehen , und  der  hrunx  - 
me  'Ihed  den  Hebel  aus  machet,  und  q arj-iuphch,  'Zu.  pracücn'en,  ftehet . 


i 


Cum.Pr.Sac  Cces.CAfCa/. 


PTccrceL. ler CWölfjy  cx:c  - 


Cum.  Fr.  S ac  Ccss . -3£ty  . 


H an- cd... Ic, 


CWalffc'c: 


-ivoc/L  cine,  andare  Kaarten-J' Lump e.  welche  mete  cutem  perpenshe-zidaren.  cb'zick 
Hebel  in  da?'  mitte  eine?'  ^deeumcthal  Sonnen,  llhr  versehen,  und  fiatt  eines 
VertieaL hebenden.  S lif/ls  ehe  Zeit  auß  der  HorvzontaL jdache  Zeiget,  nach 
dem.  culernahl  die  iPhtnzp  - Staupe  in.  der  771  zite  bey  einem,  gewiesen,  Flm  - 
schnitt  näselt  v oTLendentem  plumpen.  7Ahnckelr echte  c/ estollete  nnrd. 


loh-Tacob  SchttbUr  uw.  et;  del.  _ , _ G em-j  I^iehten^leqer  Jculp sih.  Q 

Gantz  coinpenclxose  recht  anmudupe  Jdupjr  einer  Comma  den,  di' n/ fachen.  'Wcifser 
Plumpe,  so  auj^  einen  jreig  an  Tdl.CL.t7z,  seht'  nützlich  met  wenig  kosten,,  in  das 
Iperck  z«  nahten,  und  zu  einem  lHiister  von  mir  ans q es onrteiv  wor^den, 
wie  mèle  hier  und  dar  uhel  applicirte^tfajser  JPlnmpe  hatten  hefs  er , und  der  -dir  = 
chrtectnr  cj  emajser , mxtr  rnehrern  ans  g eh  eiidetvWaJser  gemacht  irei 'den  können. 


Cutn.tr . Sac.  Cces'.  Jfcfo, 


H cartolar  'SVol/fì,  exc.  _4u^V 


fetneé  twljabenben 


crcf6/ 

SSBonnnm  wrgeaeiflt  werben 

(5edj§  -RCIC  inventile  Vafes,  MCl)  itt  Antiquen 
Proportion  von  ganß  befonbeter  Compofition  a la  moderna 
faconirt  unb  mit  ibtet  Varietät  von  bencn  ßefanten  Conceptcn/ 
fo  mancherlei)  ©efäffe  nicht  alleine  abmeidjen/  fonbern  ané  einet  fofi 
$en  apparence  unb  ^etlichen  Figur  befte()en/baf  felice  bei)  mili- 
tar ©ebäuben/  $3egtdbnuften/  ©arten  unb  in  verriebener 
Difpoiition  ben  ermùnfchten  Effeä  barftellen 
fbnnen. 

Verlest  von  3er  emiars  Wolfe  2Vtnßbßnöler6  feel.^rben  tn?lugfpurQ. 
Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Cxf.  Majejiatis. 


LA  DECIMA  SESTA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 

Sei  Vafi  di  nuova  Invenzione  dietro  le  antiche  pro- 
porzioni, mà  di  tutt’altra  moderna  compofizione,  e faci- 
tura  eflendo  le  loro  diverfità  tanto  nel  concetto,  come 
nell’opra  non  meno  declinanti , adornati  di  cofi  apparen- 
te figura,  che  volendo  con  elfi  abbellire  fabriche  militari, 
avelli,  giardini,  ò qualunque  altro  edilizio riufei- 
rano  con  effetto  mirabile  &c. 

Appreflò  gli  Heredi  di  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  dlntagli 
di  Rame,  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majejìà  Cefarea 


riBJ“  stehenden,  Feuer 


Il  lo  rs  er sy  -welchen  Fdercides  vermittelst  seiner  Fe  ule, 
und  der  Frier/  s Gott  dfyLars  rruct  ßuiem  Stuek  von  einem  alten  111  aneti  ilBre  = 
eher  unter  stutzet,  von  der  Xert  aber  ihnen  gexeu/et  wird,  cuef~wcis  wei/se, 
dieses  Geschütze  lose/ ehr cuzd  und  zu  Itutxen  stehet. 

Cxuntr  Sac.  Cats.jKy'.  ' H&ed.ItrWÖUfö  exend.  ^.17 


loh.Tac.  Schitbler  tm ec  del. 


Georg  X lechcaylcger jculps . 

Reu  mventzrtes  Gefcys,  defren  Piqur  aus  euiem /.usarti g emckelten  und  um 
an  Römisches  Panier  geschlungenen,  (lesele  bestehet,  wobei/,  raschie  - 
dene’-Kriegs  -Rüstungen,  ang  el/rasht,  und  dieser  Jrernden  ordoncvnce 
alle  g ebuhrende  vestigio.  des  wohlrtandtes  zugeeiqnet  worden. 

Cu,.,  r,  Sn,.  Cäs  AL,,'  U.„S  I,,  Wolffy  cjcaS-A.uCVl’S 


•e‘~  ' Georo  Liechlm/noc-  /cul/isit  ■ 

iRejn'ceseiilcctioii  eine?'  Vase  so  bey  euiemTonibeanoc  und  Trauer  Lji'icfft 
'za ejebiciLtcheu,  iljzcL  nictr  etlichen  Tic/ureii  aiLsqexiehj~et,  welche  theils 
ai^f~  de  Verive/sune/ , theils  aber  ciuf  die  V ei  andern nq  dei'  Ziert,  ittici 
der  kuseffticjeii  e^.uferstehiucq  Ziehleit, 


3. 


Cuni.F,'.Sao,  Cccs.  S£a, . 


eictiSitr  SuaStiid. 


Il  cere  d.  Xe,-.  Wo  10Ì/ 


Ioh..Tac.  Scfiiiilcr  ini--  A dùlin.  Seoig7-.UeJiÌ£7iftegcrfìuIf>sìc. 


Fvie  noch  andere  Invention  so  eine  Tl'hischel-Jorinicj c~Va.se  austi^ucJetr, 
die  zugleich  eme  kleine  Fontenne  preesentzretr  und  in  schonen  Fast-  Gar-  = 
ten füglich.  anxubmng  en  ist : 

CumPr.  Sac.  Cces  .JMat.  JlaraLItr.'Wof/Jfy' excud.  dupVüiJ. 


lofwmt  Inceli  l?d)tiWcrä 

m0t 


te&iùepenbe 

feineé  uoitja&enbcn 


ttU/ 


t SEBortmten  »orgcffcllct  wcc&cn 

SSiCt  9ÌCU^  inventi  ttC  commode  ©C&Ópff4Bflinttflt/ 
ftidfpe  fpcilé  alfo  eingecirbtct/baf  felsige  baé  QÖafftt  oben  ciuf  eine 
Cequeme  Siiti)  auégicffen/  unb  unric  jierlidxn  Architeäonifdjm 
Q3etfliibungin/auf  offenen  ^läßin  unb  an  uirfdjleffcnen  Octljm/ 
ipcen  Dcfcnbicn  9?u^en  unb  Qßoljltfanb  anjeigen  / nel'f?  jtwuerlet) 
pradicablni  fmtfe&cnbcn  Salem  *6t6rfe/  bauen  bec  eine  aué  4. 
Colonne,?  Groupeés  beftlljef/  bcc  anbece  a&CC  eine  Colonne  k 
Pans  uerfWlit/  unb  nibft  bcc  25eli(f)tung  juglcid)  al$  neu* 
fagonicrc  Äffet*  plumpen  megen  ordinici! 
ftteben. 


pflegt  von  3cremfas  VDoIff#  Äunjlbmiölcrs  feci.  ffrben  in  ?(ugfpur0. 
Cum  Grafia  & Privilegio  Sacr.  Ccef  Majeßatis. 


LA  DECIMA  SETTIMA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 

nella  quale  Vengono  reprefentatc 

Quatro  nuove  Sorte  de  pozzi  commodi  drizzati  di 
maniera  che  sboccano  l’aqua  commodamente  per  di  fopra 
e inoltrano  fotto  i fregi  Architettonichi  eleganti  tanto 
nelle  piazze  aperte  che  chiufe  la  loro  particolar  utilità  e 
decenza,  con  allìeme  due  pratticabili  Sorte  di  filili  di  Lan- 
terne ifolati  l’uno  di  cui  condite  in  4.  gruppi  e l’altro  re- 
prefenta  una  colonna  femplice,  et  oltre  Pii iuminazione 
proprie  ad  eher  ordinate  à guifa  di  trombe  d’aqua 
d’una  più  nuova  invenzione. 

Appreflb  Gli  Heredi  di  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame,  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majeflà  Cefarea. 


V oi y telila i£j , wie  ein.  bcijuei r tot"  Ji / ionie/ 1 owzia'ic/ien.  ytr.  bei/  we/eheni  sich,  che 
*-  Fi z7ioyJ/~—JL<i/  noi'  /ne /in  iole  Zzai  inen  anemone/ ei'  / tojiren , noch  noch  i/ei~  cf  ewo/zn- 
Jic/ie  /Vei/se  wider - wide  zu/'uchJchneZ/e/soiideiri  es  cjie/set:  sich  elei/ s/ Voi  sei  ' bey  chese 
Sdioyty-Ebanem,  obé uonsel/yle  zn  etn  be  sonder  \?  Steinei 'n/Bct/inn,  wte  eins  Sei'JPujur' 
zie  ersehen,  u.^  die  "Ziehe  -/bette  widle/i  eich  icni  che  /Veile  einender - contr'Otr,  nein 
Hie  Kerner  ~ nzy~u.  cibjieiyen,  wobei/  eme jede  Person,  ihre  /Velie , und  JEimei'  beson  = 
der's  l eav  erioind  zzimi.  cuisoie/sen  che  /Kette  noch  l Icrt/ilm  '//ts  onz-ie/ien  /um. 

a,  C-rs-  C% r ’AT ..  C,  is  l,'2fc?7-eS. J’ti  ^VoL&v  ejccuS+t-el-uaV. 


T Vetter  e eiisitte/'uru?  dieses  aiie/e/'eqten  neu  /urenti?  Sen  Scliaj/Jj~ -■Jß/'jJvrtis > /Ute 
selhiije/'  bu/sei'lich  /iute  euiez-  s chzcJdiche7v ^n'jpj/Sia/uzS-en,  Fiyu/',  kan  ansqc  - 
ßzhrete,  uruL  z,u?n,  ilei?  anele  azite  -fiec/en  Fi  irte  su  o ? 'di  i ? irrt  lue?' eteri , da/s  sich, 

da/ir  14/z/se?'  durch,  die  7ie? ' vai v 'agende  T7/eiie  der'  Scliafr/Zf-J/ miei'  aleic/ie/  ' - 

wei/se  au+rschiitten,,  luid  au/2 badai,  Seiten  des  iR/  n/ines  ?iac7v  den,  Crc  - 

fai/sen,  beqeben  mas . 
e J e ^ 


L uni.  Si  Sac  ■ i7vs. 


J-lan-£ilIciC\Vó2dv  exc- 


3 

neu.  iv w selb  in  et-  m etnei-  Gebrochenen  IbicJze n kan  anaetrraehtl und 
■Statt  der  Z/<w  -Ideile  blojs  mit  jytcrckhchen  /Z,ncj  -IKetten  rer  schert 
werden,  dJibei'  sich,  die  cuisaie/sßde-  ~WaJser  -JLvner  sortissi -ts 
aus  lenen.,  wid  drts~Wä/ser  dura /r  Hanen,  ln.  die  G-efli/se  c^ela/sé  nòrd. 


Ciati  Pt  tSctc.  Cats . -Jf£ar . 


JJcered-  hrriWölCy  eaccud.  Htr^'V. 


O 


% 


awsteicfurzo  des  \Va£sa~s  'oonjedei'fPlotnpe  also  e.ie fi i firn,  rrwgüch  èst, 

oben,  auf-  den  Unni  urti  be/èndliche  Iducfelßso  xucfleieh.  eine  Sofien,  llht 

stets  mèt\Vq/ser-  erdiL  llet  bleiè ed,  torci  also  hiet  cba'clz  neb/tr  den  et  ' dentile nen.  cje  ~ 
braucfv  des~\Vci/sei~s,  eènèHies/r  Spt'ètra  dßruneir  tu,  efesie hte  kommet: 

‘"-,tPr.Siu.  Las.  sitar  " Tr~-.JT~1A 


die 
efiehetrd) 


Hccre/2.  h'i  ' ^/Valrfì)  excud-  —■ 4.  ’Xr. 


LFt  virrtaheiud  Salat  oder  llufz* Liehe  Standt -Lanterne  i^wischeit  SU'- 
scanisch  aekuf pelte? i Säulen,  welche  ihren.  Schein  iwi/bheti  selbige  so 
woL,  als  oben,  durch,  die  tlufsat^  jtLante?~ne  ausbreidet,  an,  die  4.  Collon- 
nes  G-r oliv  des  aber'  können  die  Clusgifre  de?~  zugleich,  anejebi'ochien vier  - 
fachen.  Urlo  mp  e gemacht,  und,  ans  de r sämtliche?  vlrvuentürn,  den,  insani,  - 
nienhiiiia  der'  jrdoirance  &~kantr  iver~den,. 


tioiiJPr.  Snc.  Qes.éVLai 


HdcrcdlerSVÓffiexc.  sLug'YàuJ . 


Xoh.Iacob  SchUbhfr  c/i 

IVi’u  etnyerti. 
leichtinij  de 
teil  qebi'auc* 


■Jrteter  melecJiicfter  JLateivr-  Stoch,  dei~  gai'  Jtuj lieh,  zur  e 
7 ’ i Tö 'ii/sen  kan.  ang  ew  endete,  itnd  zu  einem  dopyel 
Ir,  als  eine  z.  rreigd  che  bPlompe  gemietete  werden. 


CunidPt'.ii  ac.  L&s-JMty’. 


dieci  cd- lei-Wöl/Jii  exc- 


lol)flim  üacoG  üc&ö&fotf 

d^epeitòe  Slitte 

feines  twOa&enfcen 

crcC^/ 

SBorinntn  eorgeffeHet  werben 

©C($|Cr(Cl)  9Ì  CIE  inventiate  Credences,  XUtb  moderne 
Caffè- $ifdje/  mit  fleinen  ©(aS#Cabinetten  de  Byoux  oii  de 
Porcellaines,  mclrpe  alfe  eingericjjfet/  fcamit  man  felbipe  / alS 
faqonilte  Trefforieries  de  giace  otW  alS  ©pierei  t Éufffl^e  ge# 
Grauc&en  fan/  in  meielje  allet’panfc  3jef#6efdf[e  unì*  ©H6ct:#Ser- 
vice  Symetrice  $u  ordiniren/  unt>  ttöec  t>$/  auf!)  Mechanice 
äU  difponiucn  fet)n/  fcafj  fdt'ige  in  SiM)/  6$  fcwgfrtljec  Variation, 
auf  efliitjen  Confolm  wrfcjjiebliäc  Confituren  fcarficllen/  turò 
ne6fi  fcen  rangirfen  ©peijfen  Det)  Collationeit  natf)  Per 
granfc&flfcften  Manier  gute  Parade  machen. 

Verlegt  von  Deremine  VDolffö  l\unfil;miNecs  feel.  ISrben  in  2(ug)purg. 
Cum  Gratia  & Privilegio  Sacr.  Ccef.  Majeßatis. 

LA  DECIMA  OTTAVA  EDIZIONE 

DELLOPERA 

DEL  SIG.  GIO.  GIACOMO  SCHIBLER, 

nella  quale  Vengono  reprefentate 

Sei  nuove  Sorte  di  Credenze  e Tavole  à Caffè  alla 
moderna  accompagnate  di  piccoli  Gabinetti  di  vetro  par 
leGioje  ò vafi  di  porcellana  accommodate  all’ufo  delle  Te- 
lòrerie  di  ghiaccio  overo  delle  pofate  di  Specchi  nelle 
quali  puofsi  ordinare  Simmetricamente  e difpor  in  oltre 
mecanicamente  diverli  Vali  da  parata  e Servizi  d’argento  di 
modo  che  per  mezzo  d’una  doppia  ò trina  variazione  Co- 
pra alcune  confole  prefentano  diuerfi  Confetti  e fanno  alle 
collazioni  francefi  con  infieme  le  vivande  indirizzate 
una  belJifsima  parata. 

Appretto  gli  Heredi  di  JEREMIA  VOLFF,  Mercante  d’intagli 
di  Rame,  in  Augufta. 

Con  Grazia  e Privilegio  della  Sacra  Majeflà  Cefarea. 


Hl,vl  ejantz  neu  inveivtii-t&r  Ci'edence  - und  Coffe  - 'C ereil  rnrt  einem* 
i’ei  Zier'Jteii  Iliade  - (heffrotz , weichet  mit  Spieejlen.  numide!  ordern  = 
iurte,  det/br  .rieh  zn  relbiejemdor  Poi'cellam  und  Silber  - CJ esc  fui  ~r  7 zel-- 
fizhuj  j:n  cesentu  e,  ü.  lieber  der'  libi  -ige  Ordohance  edle  heejuendichhect 
zier  MirfcbriiehmiJ  . lei  ' ij eli  iinebe , an.  die  Hand  ef  lebet. 

tltrn.Pr.ifac.  Cars  . VI  .1  ■ IIa.ccl.Icr  . Wältfii  caciai  acLiia'V 


loh.  Iac- Schulter  mv-  et  deL  Geory  Irichbtnflaqer u Cculps . ' 

Tei 'j peata?' ls che  T^oifteUzcng  etnes  beweglichen,  Sajje  -Tischs  il.  Spiegel  Tre  - 
scri's , der  no?' non,  daj-  Torcelhim  - feschi?  v - ni  et:  (d  Icf s Tenftet'iv  no?'  de  S tcznb 
oe?ycdu'efr,ü>  deig  ftalc  nie/ amen,  bevefìigetr  ftr,  dajs  sich. , de?'  gantze  unte?' e 
Tis  cd,  an,  zjveggrei'tzcal  stehenden,  Zapßen,  ode ?'  Clxen,  icnteii  und  oben,  leicht  - 
lieh,  itmcLreherh,  n.  also  diese  cuf  Ideine?  IdRuidleirL  i'idiende  lllacJune  eine  zwei- 
fache 7 1 • p ' * 7 11  •/  ■ / 

netz  L,oiyoles  niete  denen.  Lenipcticren,  u,.  Apei/sen,  , 
nntr  lierrtni,  weiidavlzonnen,.  ^ 

Cum.Pr.Sac.  Cars.  SVla/'.  Harret  Ter. 'Vfbyfy  excat  A-iuj.Vvui. 


che  paj'ode  machete/  nzefren,  in,  solche?'  Jdatdation,  alle  nbet'emande?'  geo?  cL- 
rte  Tonfoles  metr  deiieic  Cbnftitren,  ä.  Speisen,  sich,  aif  cinmahl  zugleich. 


Noch,  ditte  andere  neue  Invention , eines  Ti'anzosiffchen  Credence  und 
Caffè  ~ Tisches,  hinter  welchem,  etn,  Ljlffr  - Cahmetr  niztPorcellam.es  hem 
ordiniret,  und  in,  dei'  Illitte  mit  einem  gl  a /seri  Spiegel  versehen,  werde, 
in  welchem  sich,  das  darvor  gffellte  Silh  er  * ßeschim-  Lichter  und  dei' 
Tremar  zi&i'lich.  preesendret,  tnuL  die  id>i~uje  jhinnchtim^  Klarheit  an,  - 
zeiget  wie  diese  rolhac  Disposition , die  iLotlups  teil  hecjuemhcJiTezte  nach, 
dei'  muffen.  ITlamei'  m.  sich,  fast-. 

Cum.  Pr.  Sac.  Cats . dfäap  ■ Jlatred,  TeriWoVfy  ex cud-  -d.ua \trui. 


m cbeyecktc  frt&r  und  ^ti^b.iclij^/i-flmidcdijcl'ies  - Cdcibiriet  deJiy- 
'jc  Oil  eie  Po  ree  Una  i&K  r , ctuj-  einem  mrtr  ^ Fehl  ih  leiden  enLLjei'iclrt etere 
Wf  -htfcfv,  welches  %nch  ej  leid iei~wei  s D ’ erticeli  met  cincin  elei'  um- 
in  denen  drei./  deinem Jto/sendei i *Z  mumm  becjneii'v 
eilt. 

JfytcLf . HatrccL-  ITet  ’ rYVSj^y  eacciuL. 


eli  eilen , iena. 
qebraiLclren . 

U 

CurnJ?r . Sac-  Ca.s 


f 


borgte llzing  einer  noch,  andern,  ztetdichenlrir ariti  ori  eines  IdeinenPor  - 
celiali  is  dalrmets , cu^  eaieitrCre/or'  oder ~ Ilio  de  - Credence  z uijelrrctiL  - 
chen,  welches  zugleich,  j;orc ßrlchei'  lefcliz^-feiiJzeitr  ift,  dajs  selbiges  hei/ 
CollcthonerrL  zu  aUeidmnd  / ~anß  uteri  d'peifre  u-  Corditia'e  zu  nutzen,  il- 
aiijse?~  demCjebraiich  ui  de  Zimei-  eine  hinlängliche  U? aitarle  machte. 

tTccretLtor-CWolCfv  axeud-  -A-iuiC¥7tiA 


Curri.  jPf . Sät  ■ Lces . 


Jjh.J.jt  Sclùwlcì  l 


<**»•  Georg  Zu/am/egtr  SculpsTtr.  ‘ 

Tenie}'  ScenografdtLrcke  TörfinUun/g  eines Fncai/zosychervTresoi'iei' 
der.  giace  und  Conuiwden,  Credale  -Ttsdie,  wie  selbige}'  affteis  in 
-Adcaven,  oder  abcje-sonda  ~ien  Theilen  der  r i tuberi  pfleget  xiu'uek 
ijeKocjeii,  und  ui  dai'zu  bejtüTite  / liehen,  ordoiuwetr  z,u  iva  den 


ISiBred  ler'lWjlfJä/  excud-  -A-ufl^Vuid 


CwnlPt'-Sac.  Cces  ■ S\Soj  . 


Wi 


Deut.  cap.  xiv.  v.  5.  0. 

!Ex  mundi s ^enus  ccrvmum. 


V.  jSìufui  (tapr.  xiv.  i'.  5.  6. 


l ui  TPridrich,  sculps. 


II1BIIII 


Ì AB . rtTXXXVll 


Deut.  Cap.  xiv.  v.  &. 
Rxipicapra  , Ibex  , JYubalus. 


■fPiZc'} tis  C’pp.  xiv  v . r>. 
Adenti.’ , gufici  . 

1 A.  FrìdricJb 


iSgSMEäiffl 


AMbMsa- 


'Jitcrj  ^MtohiS  (?mr.  xix.  t». 
’ ^ y ?3.  1 /K)  . 

ßtnent  | eben  i>aä  ~r-Jnnc 


1 EVITICI  C 


11111)1  CUI 


J.  si . ~Frù£enc7i,  scislp 
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